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Dr. med. Jacques de Haller
Präsident der FMH

Schutz vor Waffengewalt

Schutz vor Waffengewalt

• 50% Lebenszeitprävalenz der Suizidgedanken 
(mind.)
• d.h. 50% der Schweizer Bevölkerung denkt 

mindestens einmal im Leben an Suizid
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• 10% Lebenszeitprävalenz der Suizidversuche
• d.h. 10% der Schweizer Bevölkerung macht

sich einmal im Leben einen Suizidversuch

• 1% in einer Generation stirbt durch Suizid
Quelle: PD Dr. phil. V. Ajdacic-Gross, Zürich

Schutz vor Waffengewalt

Kein Mensch – auch kein Schütze, kein 
Militärdienstpflichtiger, kein Jäger – kann sich im 
Voraus zu 100% sicher sein dass er nicht im Verlauf
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Voraus zu 100% sicher sein, dass er nicht im Verlauf 
seines Lebens in eine so schwierige Lebens-
Situation gerät, in der er aus Verzweiflung den 
Suizid als „Lösungsmöglichkeit“ in Erwägung zieht.
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Schutz vor Waffengewalt

• Gewaltsame Todesfälle durch Schusswaffen von 
1996 bis 2005
• Unfälle: 43

• Suizide: 3402
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• Homizide: 333

• Undeterminiert: 127

• Familienangehörige nach Suizid
• In der Schweiz jährlich ein neues Dorf 

(8‘000 bis 9‘000 Einw.)
Quelle: PD Dr. phil. V. Ajdacic-Gross, Zürich

Schutz vor Waffengewalt

• Kurzschluss-Suizid 25%

• Suizid nach ambivalenter Suizidalität 50%
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• Suizid nach chronischer Suizidalität 15%

• Assistierter Suizid 10%

Quelle: PD Dr. phil. V. Ajdacic-Gross, Zürich

Schutz vor Waffengewalt

• Jeder vierte Suizid in der Schweiz lässt sich auf eine 
Schusswaffe zurückführen. 

• Jeden Tag tötet sich in der Schweiz ein Mensch mit 
einer Schusswaffe. 
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FAZIT:
Die leichte Verfügbarkeit von Schusswaffen und 
deren Wirksamkeit machen sie zur bevorzugten 
Methode bei suizidalen Kurzschlusshandlungen!
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Schutz vor Waffengewalt

Vergleich zwischen Anteil 
der Schusswaffensuizide 
am Gesamt der Suizide 
1996-2005 (Daten: BfS) 
und dem Anteil der 
Haushalte mit 
Schusswaffen (Daten aus
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Schusswaffen (Daten aus 
den Swiss Crime Victims 
Surveys, Durschnitt der 
Erhebungen 1998, 2000, 
2005) nach Regionen*.

Schutz vor Waffengewalt
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Schutz vor Waffengewalt

Bleibende körperliche Behinderungen nach Suizidversuch 
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mit einer Schuss-Waffe sind gravierend!
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Schutz vor Waffengewalt

• Nach der Sicherung der Münsterplattform in Bern 
sank die Suizidzahl auch an der Kirchenfeldbrücke 
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FAZIT:
Wird der Zugang zu 
Tötungsmitteln eingeschränkt, 
können Leben gerettet werden!

Empfehlungen der FMH

• Schusswaffen im Haushalt gefährden Frauen und 
Kinder – Mehr Sicherheit durch weniger Waffen 
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• Registrierung der Waffen zur verbesserten 
Prävention und Verfolgung von Verbrechen

• Armeewaffen gehören ins Zeughaus: ein 
Bekenntnis zum Schutz des Lebens

Herzlichen Dank für Ihr Engagement 

© FMH 

zur Suizidprävention und zum Schutz 

des Lebens!


